
 

 

>> 100 Tage bis zur Eröffnung: Countdown für 
die Winter Deaflympics 2027 gestartet << 

 
Countdown-Uhr in der Innsbrucker Maria-Theresien-Straße enthüllt – Maskottchen Alpi und 
Vertreter aus Politik, Tourismus und Sport läuten die letzten 100 Tage bis zu den Winter 
Deaflympics ein.  
 
100 Tage vor der Eröffnung der 21. Winter Deaflympics 2027 ist der Countdown in Innsbruck nun 
auch sichtbar: Am 7. Oktober wurde in der Maria-Theresien-Straße die offizielle Countdown-Uhr 
für das internationale Großereignis enthüllt. Bis zum Ende der Winter Deaflympics am 24. Jänner 
2027 zählt sie die verbleibenden Tage und macht Einheimische und Gäste auf die bevorstehenden 
Spiele aufmerksam. 
 
Gemeinsam mit Maskottchen Alpi waren Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, Tourismus und 
von wichtigen Partnern vor Ort. Mit dabei waren auch Philip Wohlgemuth, Landeshauptmann-
Stellvertreter und Sportreferent des Landes Tirol, Johannes Anzengruber, Bürgermeister der Stadt 
Innsbruck, Bernhard Kurzmann, Präsident des Österreichischen Gehörlosen Sportverbandes 
(ÖGSV), sowie der Generalsekretär des International Committee of Sports for the Deaf (ICSD). 
 
„In 100 Tagen ist es endlich so weit und wir dürfen über 1400 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
über 40 Nationen in sieben Sportarten begrüßen. Das ist etwas ganz Besonderes, weil die 
Deaflympics sozusagen an den Ursprung zurückkommen und wir damit auch ein klares, sichtbares 
Zeichen für den Sport im Gesamten setzen. Mit dem Countdown zu dieser internationalen 
Sportveranstaltung zeigen wir, dass es nicht mehr lange dauert und sich die Bevölkerung auf tolle 
Spiele freuen kann. Ich freue mich schon, wenn wir viele Sportlerinnen und Sportler aus aller Welt in 
wenigen Monaten in Tirol begrüßen dürfen,“ sagt Philip Wohlgemuth, Landeshauptmann-
Stellvertreter und Sportreferent des Landes Tirol. 

 
Auch für die Gastgeberstadt wird der Countdown nun sichtbar: „Die Enthüllung des Countdown-
Zählers mitten in unserer Stadt soll uns aufmerksam machen, dass der Olympische Gedanke, 
Olympia, zurückkehrt nach Innsbruck und Seefeld. Ab heute sind es noch 100 Tage. Es sind eure 
Spiele und es ist schön, dass wir sie gemeinsam mit euch abwickeln und organisieren dürfen. Die 
internationale Sportfamilie kommt nach Innsbruck und Seefeld und zeigt Spitzenleistungen. Es geht 
aber auch um die Gemeinschaft, das Miteinander, sich zu treffen und auszutauschen. Zu zeigen, wir 
sind auch da, wir machen da mit und wir machen das gemeinsam.  
Stadt, Land und Sponsoren machen es möglich, dass die Spiele hier stattfinden. Wir wünschen jetzt 
schon viele gute Trainings und eine gute Vorbereitung. Am Ende des Tages viel Erfolg, viel Freude 
und viel Gemeinschaft bei den Winter Daflympics 2027 in Innsbruck und Seefeld,“ so Johannes 
Anzengruber, Bürgermeister der Stadt Innsbruck. 



 

 

 
Für die internationale Deaf Community hat der Countdown eine besondere Bedeutung. Bernhard 
Kurzmann, Präsident des ÖGSV, betont: „Für die Deaf Community ist dieser Countdown weit mehr 
als das Warten auf den Beginn eines Sportevents. Die Deaflympics sind unsere Spiele: ein Ort, an 
dem Gebärdensprache selbstverständlich ist, unsere Athletinnen und Athleten im Mittelpunkt stehen 
und die internationale Deaf Community zusammenkommt. Dass die Winter Deaflympics 2027 nach 
Tirol und damit an einen ihrer historischen Ursprungsorte zurückkehren, macht diesen Moment 
besonders. Mit jedem Tag wächst die Vorfreude darauf, die Welt bei uns willkommen zu heißen und 
zu zeigen, wofür die Deaflympics stehen: CONNECTED BY SIGNS, UNITED IN SPORTS.“ 
 
Auch der ICSD, vertreten durch Generalsekretär Tobias Burz, blickt mit großer Vorfreude auf 
die letzten 100 Tage: „Heute haben wir einen wichtigen Meilenstein erreicht: Noch genau 100 Tage 
bis zu den 21. Winter-Deaflympics in Innsbruck – Seefeld – Tirol. Ab heute wird diese Countdown-Uhr 
alle daran erinnern, dass die Spiele immer näher rücken. In nur 100 Tagen werden Athleten aus aller 
Welt in Tirol eintreffen, um auf höchstem Niveau anzutreten, ihre Träume zu verwirklichen und 
gemeinsam zu feiern.  
Doch bei den Deaflympics geht es um viel mehr als nur um den Wettkampf. Es geht darum, 
Menschen zusammenzubringen – Gehörlose, Schwerhörige und Hörende – und Gelegenheiten zu 
schaffen, sich zu begegnen, einander zu verstehen und Barrieren abzubauen. Die Spiele bieten 
zudem kulturelle, gesellschaftliche und gemeinschaftliche Veranstaltungen, die jedem die 
Möglichkeit geben, die Gehörlosengemeinschaft kennenzulernen und Teil dieses einzigartigen 
Ereignisses zu sein.“ 
 
Der Termin fällt unmittelbar nach der Internationalen Woche der Gehörlosen (20.–26. 
September), in deren Rahmen die Winter Deaflympics bereits mit verschiedenen Initiativen auf 
die Bedeutung von Inklusion und Österreichischer Gebärdensprache aufmerksam gemacht 
haben. Dazu zählen unter anderem Gebärdensprachkurse an Tiroler Schulen und Sportstunden, 
die vollständig ohne Lautsprache stattfinden. 
 
Die Vorbereitungen gehen in die nächste Phase: In den kommenden Wochen stehen die 
Detailplanung des sportlichen Programms sowie die Konzeption und Organisation der zahlreichen 
Sideevents während der Winter Deaflympics im Mittelpunkt. Vom 15. bis 24. Jänner 2027 werden in 
Innsbruck, Seefeld und Tirol mehr als 1.400 Delegierte aus 43 Nationen erwartet. 
 

Die 21. Winter Deaflympics 2027 finden vom 15. bis 24. Januar 2027 in Innsbruck – Seefeld – Tirol 
statt. Über 1400 Delegierte aus 43 Nationen treten in 7 Sportarten und 33 Medaillenentscheidungen 

an. Der Eintritt ist für alle Zuschauenden kostenlos. Alle Informationen unter 
www.winterdeaflympics2027.com. 
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